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A s t  des Oenkmals Kurzbeschrei bung 

Baudenkmal Kinderheim 
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I Darstellung der wesentlichen Merkmale des  Denkmals 1 
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Verputzte Zweif lügelanlage von 1913 nach Entwurf des da- 

maligen städtischen Beigeordneten Dr. Erbe. In der Formen- 

sprache hält sich das Objekt an die derzeit maßgebliche 

neobarocke Orientierung mit zurückhaltenden Anklängen an 

den Jugendstil und zeigt die formalen Bemühungen im Ober-

gang zur klassischen Moderne. Es ist wichtiger Bestand- 

teil im Werk des Architekten Dr. Erbe. Als Kinder-Erholungs- 

stätte zeigt die Funke Stiftung die sozialen Bestrebungen 

im ausklingenden wilhelminischen Kaiserreich. 

Die Funke-Stiftung ist bedeutend für die Geschichte des I 

1 / 

Menschen. Die ~rhältung des Objektes liegt aus wissen- ' I  
I 

I schaftlichen, besonders architektur- und sozlalgeschichtlichen 
1 1  Gründen im öffentl icnen Interesse. I 

~XiutzunfanggehörtnoM&rhupif l@lanlageauchdaseisn.  Wul-
I geb3uck sowie die Pußenanlsgm (Ruchsteimuem, k k e .  FPlckn~ld). 
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Das (Bel umseitig genanntehl Qbjekt(4 ist ( M l e i n  
Baudenkmal@ i .S .  d e s g ~ ( l u . 2 )D S C ~ G, 
Bodendenkmal(e) i .S .  des 52(1u.5) DSc h t ,  

da es(& bedeutend ist (-s+d-lfür 

die Geschichte des Menschen 

Städte und Siedlungen 

0die Entwicklung der Arbeits- und Produktionsver-
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Die Erhaltung und Nutzung desW BaudenkmalW/ 
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